
A R T I O S
 17. Jahrzeit 10. Ausgabe                        Oktober 2012

Wie wollt ihr der Hölle entgehen? 

             www.rbrc.us          Published by the Richardson Biblical Research Center          www.rbrc.us 

Matthäus 23: 29  Wehe 

euch, Schriftgelehrte und 

Pharisäer, ihr Heuchler, daß 

ihr die Gräber der Propheten 

bauet und die Denkmäler 

der Gerechten schmücket  30  

und saget: Hätten wir in den 

Tagen unsrer Väter gelebt, 

wir hätten uns nicht mit ihnen 

des Blutes der Propheten 

schuldig gemacht.  31  So 

gebt ihr ja über euch selbst 

das Zeugnis, daß ihr Söhne 

der Prophetenmörder seid.  32  

Ja, machet nur das Maß eurer 

Väter voll!  33  Ihr Schlangen! 

Ihr Otterngezüchte! Wie 

wollt ihr dem Gerichte 

der Hölle entgehen?

sie wirklich sind. Jesus sagte 

den Schreibern und Pharisäern, 

daß sie Bühnenschauspieler 

seien, Nachahmer. Mann oh 

Mann, ich wette, das hat sie 

zur Weißglut gebracht! Wenn 

ihr diesen gesamten Abschnitt 

lest, werdet ihr bestimmt den 

Zorn Jesus fühlen, als er sie in 

so vielen Punkten festnagelte.  

Sie waren so sehr darauf 

bedacht, Dinge zu tun, die 

sie gut aussehen lassen, sie 

waren aber nicht gut. Sie waren 

schlecht bis auf die Knochen. 

Sie waren so egozentrisch, daß 

sie glaubten, sie könnten nichts 

falsch machen. Darüber sprachen 

sie, wenn sie sagten “Hätten 

wir in den Tagen unsrer Väter 

gelebt, wir hätten uns nicht mit 

Der Brief dieses Monats 

zum Thema “Hölle” 

in der Bibel führt uns zu 

Matthäus 23:33. In diesem 

Abschnitt konfrontiert Jesus 

die Schreiber und Pharisäer. In 

Vers 29 nennt er sie Heuchler. 

Es gibt eine sehr interessante 

Bedeutung hinter diesem Wort, 

“ein Schauspieler unter einem 

angenommenen Charakter – ein 

Bühnenschauspieler”. Habt ihr 

schon einmal eine Figur auf der 

Bühne gesehen oder in einem 

Film? Diese Leute werden bezahlt, 

andere Menschen zu spielen als 
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ihnen des Blutes der Propheten 

schuldig gemacht..” Jesus drehte 

das um und sagte ihnen, daß sie 

die Kinder derselben Männer 

seien, die Propheten getötet 

hatten, wodurch diese Männer 

im Prinzip dieselben waren. 

Jesus sagte ihnen dann,  “machet 

nur das Maß eurer Väter voll! “ 

Er sagte ihnen, sie sollten ihrem 

Beispiel folgen – daselbe tun!

Dann kommt Vers 33:

33  Ihr Schlangen! Ihr 

Otterngezüchte! Wie 

wollt ihr dem Gerichte 

der Hölle entgehen?

Er nannte sie Schlangen, 

durchtrieben und listig, besonders 

bösartig, Satan gleich. Wie 

gefällt euch die Kühnheit Jesus? 

Wünscht ihr nicht, die Leute 

heute wären nicht ängstlich, so 

zu konfrontieren? Ich tue das 

sicher. 

Er nennt sie “Otterngezüchte”. 

Es war etwas Schreckliches, das 

zu jemandem im Osten zu sagen. 

Es wurde für sehr religiöse Leute 

benutzt, die die Wahrheit nicht 

hören wollten. Alle in dieser 

Kategorie waren eine Generation 

von Ottern – Waisen!

Hier also haben wir schrecklich 

listige und gemeine Führer, 

Waisen der Wahrheit Gottes, 

höchst bösartig, die dachten, sie 

könnten nichts falsch machen. 

Jesus stellte das mit dem nächsten 

Teil von Vers 33 richtig.

“…wie wollt ihr der Hölle 

entgehen?” Wäre es nicht einfach, 

an diesem Punkt zu sagen, daß 

es eine Hölle gibt? Es wäre 

sicher so schön, solch schlechte 

Leute dorthin zu schicken, wenn 

solch ein Ort existierte, aber das 

ist es nicht, was dies sagt. Nach 

allem, was wir in den Lehren 

dieser Serie gelernt haben, 

wissen wir, daß da kein Ort 

genannt “Hölle” ist. Wir wissen, 

daß wir bestimmen müssen, 

was das griechische Wort hinter 

dem deutschen Wort ist. Das 

Wort “Hölle” ist gehenna, das 

bedeutet “städtische Müllhalde, 

wo die Feuer ständig brennen”. 

Ich möchte aus dem August 2012 

Artios zitieren. “Das gehenna 

wurde als Beerdigungsort 

benutzt, insbesondere für 

unwürdige Leute. Jesus nannte 

die städtische Müllhalde “Hölle”. 

Die Übersetzer taten das. 

Jesus nannte es die städtische 

Müllhalde und führte genau an, 

was dort geschah.”

Er stellte den Heuchlern klar, 

daß auch sie dort enden würden, 

genau wie jeder andere. Die Bibel 

sagt, daß jeder Mensch dem Tode 

entgegensieht, wenn er nicht bei 

der Rückkehr Jesus Christus als 

als Christen lebt

Psalm 89: 48  (H89-49) 

Wo ist einer, der den Tod 

nicht sähe und seine Seele 
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erretten könnte von des 

Totenreichs Gewalt? (Pause.)

Offensichtlich dachten sie 

anders. Andernfalls hätte Jesus 

ihnen dies niemals gesagt. 

Was haben wir gelernt? Jesus 

hat mit den Schreibern und 

Pharisäern, jüdischen Führern, 

gesprochen. Sie waren sehr 

schlechte Menschen, Satan 

selbst gleich. Sie hielten sich für 

in geistlichen Rängen über den 

Menschen stehend  und taten ihr 

bestes, diese Art von Distanz zu 

wahren. Sie waren Mörder, genau 

wie ihre Väter und Jesus sagte 

ihnen, daß sie es ihren Vätern 

gleichtun würden – dieselben 

Dinge tun. Dann teilte er ihnen 

mit, daß ihr Schicksal daselbe 

sei wie das aller anderen – sie 

würden am Ende sterben und 

auf dem gehenna enden – der 

städtischen Müllhalde. 

An keiner Stelle haben wir einen 

tatsächlichen Hinweis auf einen 

Ort genannt Hölle gefunden. 

Er existiert einfach nicht, nicht 

einmal für diese schrecklich 

verdorbenen Führer.

 

Nächsten Monat werden wir 

eine Prophezeiung studieren, die 

Jesus in der Hölle betrifft. 

Apostelgeschichte 2: 27  

denn du wirst meine Seele 

nicht im Totenreich lassen 

und nicht zugeben, daß dein 

Heiliger die Verwesung sehe.

Much love in Christ,

Jerry D. Brown


